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Liebe Schatzheber, liebe Schatzjäger,
besser vielleicht: liebe Schätze! 

Als Gemeinde betrachten wir in diesem Jahr Schätze, die Gott unse-
rer Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde anvertraut hat. Ob unsere Kir-
chen, die Ausstattung darin, unser Gemeindehaus, die Gruppen und
Kreise, und nicht zuletzt all die Menschen, die zu uns gehören. In
den vergangenen Monaten konnten wir einige Schätze besser ken-

nenlernen oder überhaupt erst entdecken und dabei verstehen, dass die scheinbaren 
Alltäglichkeiten oft wertvolle Kostbarkeiten darstellen.
Für mich ganz persönlich sind die Fenster im Altarraum der Michaeliskirche Schätze. Ich
wohne seit über zehn Jahren in Leipzig und habe immer wieder die Michaeliskirche 
besucht, oft nur zwischendurch für zehn Minuten – dabei verfängt sich mein Blick oft in
diesen Fenstern. Vor allem das rechte Fenster, das die Auferstehungsszenerie einfängt, hat
es mir angetan. Dieses Fenster ist anders als die anderen, strahlender, bunter, kraftvoller –
ich würde sogar sagen – lebendiger und dadurch gegenwärtig.
Dieses Fenster stellt mir den Auferstehungsmorgen hier und heute vor Augen, nimmt
mich hinein. Das Fenster stellt mir die Frage, wo ich stehe, mit welcher Person ich mich
wohl am ehesten identifizieren kann. Mit den Soldaten im Vordergrund, den Trauernden
unter dem Kreuz im Hintergrund, vielleicht den Engeln links und rechts neben dem Auf-
erstandenen? Ich muss gestehen, ich kann an ihnen allen Aspekte finden, die mir nahe
sind. Die Trauernden unter dem Kreuz wissen noch nichts vom Sieg des Lebens über den
Tod, den der Auferstandene errungen hat – ich habe das allzu oft auch noch nicht ver-
innerlicht oder schon wieder vergessen. Die Soldaten unter dem Kreuz sind wie starr und
„eingefroren“ im Angesicht dieses unvergleichlichen Wunders, sie haben eher Angst und
zittern vor dem Auferstandenen – Angst und Zittern vor dem fremden und unbekannten
Gott kenne ich gewiss. Die Engel zur Linken wie zur Rechten bleiben einfach stehen, fin-
den Ruhe und Kraft, beten an – in Momenten, in denen ich die Auferstehung und den
Auferstandenen an mich heranlasse und den Soldaten oder Trauernden in mir einordnen
kann, da erahne ich, was die Engel wohl empfunden haben am Ostermorgen. Ich nehme
neben ihnen im Fenster Platz und gewinne wie sie Ruhe und Kraft. 
Ich lade Sie ein, bei Ihrem nächsten Besuch unserer Michaeliskirche vielleicht einmal
zwischendurch für zehn Minuten dieses Bild zu betrachten und neben den Engeln Platz
zu nehmen. Mögen Sie ebenso wie die Engel und ich darin Ruhe und Kraft finden.

Ihr Heiko Herrmann

2 Gedanken zur Zeit

Titelbild: Ausschnitt aus dem Osterfenster der Michaeliskirche, Foto: S. Kuhn



3Gottesdienste

Juni
2. Juni  · Sonnabend
10.00 Uhr vor der Michaeliskirche

Motorradfahrer-Gottesdienst
Vikar Andreas Tschurn

3. Juni  · 1. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr Michaeliskirche

Taufgottesdienst 
Pfarrer Dr. Ralf Günther

10. Juni · 2. Sonntag n.Trinitatis
10.00 Uhr Michaeliskirche

Abendmahlsgottesdienst 
mit Begrüßung neuer 
Gemeindeglieder
„quicklebendig – Senioren“
Pfarrerin Antje Stüfen

17. Juni · 3. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr Michaeliskirche

Taufgottesdienst
Pfarrerin Antje Stüfen,
Vikar Andreas Tschurn

24. Juni · 4. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr Michaeliskirche

Familiengottesdienst mit
Kindern und Mitarbeitenden
des MichaelisKinderGartens
Pfarrer Dr. Ralf Günther

Juli
1. Juli  · 5. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr Michaeliskirche

Taufgottesdienst
Pfarrer Dr. Ralf Günther

8. Juli  · 6. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr Michaeliskirche

Abendmahlsgottesdienst
„Wegzehrung – Abendmahl“
Pfarrer Dr. Ralf Günther

15. Juli  · 7. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr Michaeliskirche

Predigtgottesdienst
Vikar Andreas Tschurn

22. Juli  · 8. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr Michaeliskirche

Predigtgottesdienst
Vikar Andreas Tschurn

29. Juli  · 9. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr Michaeliskirche

Abendmahlsgottesdienst
Pfarrerin Antje Stüfen

Während des
Gottesdienstes
sind die Kinder
(ab 4 Jahren)
zum Kindergot-
tesdienst einge-
laden. Kleinere
Kinder mit 
ihren Eltern
können in der 
Kleinkinder-
betreuung nach
einem Anfangs-
ritual spielen.
Einmal im Mo-
nat findet ein
Kleinkindergot-
tesdienst statt.

Der Zugang
zur Michaelis -
kirche ist
barrierefrei.

Durchatmen – für den Himmel offen
Lassen Sie sich einladen zu unserem meditativen Wochenausklang sonnabends
um 18.00 Uhr in die Michaeliskirche:
30. Juni, 4. August, 8. September

in der Friedenskirche:
Liturgisches Nachtgebet (Complet) am 7.6. und 5.7. um 21.45 Uhr 
Jugendgottesdienste: siehe Seite 13



Getauft wurden:
Paula Charlotte Balland, Lisbeth Deprie, Jasper Carl Frederik Drömann, 
Felix Anton Lauterbach, Anja Leonhardt

Taufsonntage: 3.6., 17.6., 1.7., 12.8., 9.9., 23.9., 7.10., 4.11., 9.12.

Zur Eisernen Hochzeit wurden eingesegnet:
Walter Erich Josef Vogel und Lony Anna Vogel, geb. Zschoche 

Getraut wurden:
Niklas Friedrich Horst Ebenauer und Eva Catharina Julia Ebenauer, 
geb. Scharmann

Bestattet wurden: 
Walter Dullin, 86 Jahre
Helmut Willi Inoks, 89 Jahre
Annegrete Luise Scholz, geb. Schlegel, 87 Jahre

Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und die 
Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen! 

2 Kor 13,13 

4 Freud und Leid

Unsere diesjährigen Konfirmandinnen und Konfirmanden 

Foto: U. Frauendorf
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Offene Kirche 
Dank vieler engagierter Menschen können
wir unsere Kirchen im Sommerhalbjahr 
fast täglich öffnen (die Friedenskirche nur
während der Sommerpause der PAX Jugend -
kirche). Damit die Beteiligten nicht über -
mäßig beansprucht werden, wäre es gut,
wenn mehr Menschen dazu kommen könn-
ten. Wenn Sie sich daran beteiligen möch-
ten, wenden Sie sich bitte an Frau Renate
Mendt, Tel. 5 83 11 66 oder per 
E-Mail: renate.mendt@googlemail.com

Michaeliskirche: geöffnet bis September, täglich 15.00 bis 18.00 Uhr
Friedenskirche: geöffnet ab 25. Juni, täglich 15.00 bis 18.00 Uhr

Ausstellungen in der Michaeliskirche
bis 30. Juni: „Da müssen wir wi(e)der sprechen.“ – Martin Luther und die Juden

5. Juni, Dienstag, 18.00 Uhr Synagoge, Keilstraße 4,
und 19.30 Uhr Michaeliskirche:
„Wenn ich so beten könnte, ich gäb’ was drum“ – Gesang in Synagoge und
Kirche, mit Rabbiner Zsolt Balla, Kantor Veit-Stephan Budig und dem Sing-
kreis (Männer, bitte in die Synagoge Kopfbedeckung mitbringen!)

13. Juni, Mittwoch, 19.30 Uhr Michaeliskirche:
„Die Matthäuspassion von J. S. Bach – zur Geschichte ihrer religiösen und
politischen Wahrnehmung und Wirkung“ 
Vortrag von Prof. Dr. Johann Michael Schmidt, Köln

28. Juni, Donnerstag, 19.30 Uhr Michaeliskirche:
Gesprächsabend zur Finissage: „Martin Luther und die Juden – Wo stehen
wir heute?“ mit Dr. Timotheus Arndt und dem Donnerstagskreis

vom 6. Juli bis 21. September: „Und doch gefällt mir das Leben“ –  zum Wirken der
Montessori-Pädagogin Clara Grunwald, deren Leben zusammen mit dem der ihr anver-
trauten Kinder in Auschwitz endete

Ausstellung in der Friedenskirche
vom 27. Juni bis 3. August: 
Gedrucktes in Bild und Wort – zum Träumen und Nachdenken
gestaltet von Carla und Wolfram Doerffel
Die Ausstellung kann zu den Öffnungszeiten der Offenen Kirche besichtigt werden.
Ganz besonders laden wir zur Ausstellungseröffnung am 26.6. um 17.30 Uhr und zum
Künstlergespräch am 14.7. ab 15.00 Uhr ein.

Foto: M. Behrendt 



Angebote für Kinder und Jugendliche (Sommerferien ab 2.7.)

Krabbelgruppe Aline Bergerhoff 
(Kinder bis 3 Jahre) Tel. 0176 / 78 91 81 03

Mo 10.00–11.30 Uhr Gemeindehaus

Kinderkirche Klaudia Naumann
1. + 2. Klasse                     Mo o. Mi 15.30–16.30 Uhr Gemeindehaus
3. + 4. Klasse Di 15.30–16.30 Uhr Gemeindehaus
4. – 6. Klasse Mi 17.00–18.00 Uhr Gemeindehaus

Konfirmandenunterricht
7. Schuljahr: Pfarrerin Antje Stüfen

Mi 16.30–17.30 Uhr Gemeindehaus
Do 16.30–17.30 Uhr Gemeindehaus
Do 18.00–19.00 Uhr Gemeindehaus

Junge Gemeinde Heiko Herrmann
Mi 19.00–21.30 Uhr Michaeliskirche,

Kirchkeller

Kirchenmusik Kantor Veit-Stephan Budig

Kleine Kurrende (5 Jahre bis 1. Kl.) Di 15.30 Uhr Gemeindehaus
Große Kurrende (2. bis 6. Kl.) Di 16.30 Uhr Gemeindehaus
Posaunenchor Di 19.30 Uhr Gemeindehaus
Singkreis Di 19.30 Uhr Nordplatz 4, EG
Friedenskantorei Do 19.30 Uhr Gemeindehaus
Kammerchor
„capella vocalis – leipzig“ Gemeindehaus, nach Probenplan
Musik im Gottesdienst Beiträge sind willkommen.

Treffpunkte6



Treffpunkte

Haus- und Gesprächskreise
Haltestelle Mi alle 3 Wochen 20.00 Uhr

Ort und Termin bei georgifamily@icloud.com
Familie Georgi, Tel. 5 61 10 06, erfragen

Hauskreis Poetenweg Do wöchentlich 20.00 Uhr Poetenweg 30
Frau Meißner ammeissner@gmail.com

Gesprächskreis „Glaube und Leben“ ca. dreiwöchentlich
Ort und Zeit bei
Matthias Reichmuth, Tel. 9 12 58 57, erfragen

Tee & Thema Rückfragen an Pfr. i. R. G. Weidel, Tel. 26 30 61 59

Mittwochskreis Zweiter Mi im Monat 19.30 Uhr

Donnerstagskreis Letzter Do im Monat 19.30 Uhr
Ort bei Frau Guhr, Tel. 5 90 33 90, erfragen

Seniorenarbeit
Bibelstunde Mi 27.6. 14.00 Uhr Gemeindehaus

Gedächtnistraining* Di 12.6., 26.6.
Di 10.7., 24.7. 10.30 Uhr Nordplatz 4

Fröhlicher Seniorenkreis* Mi 13.6., 11.7. 14.00 Uhr Gemeindehaus

Seniorentanz Fr wöchentlich 14.30 Uhr Gemeindehaus

Gottesdienste im
Palais Balzac Fr 15.6., 13.7. 10.00 Uhr Roscherstraße 1

Pflegewohnstift Gohlis Fr 1.6., 6.7. 10.00 Uhr Lindenthaler
Straße 19

Kirchenvorstand und Arbeitskreise
Sitzung Kirchenvorstand Mi 6.6., 4.7. 19.30 Uhr Gemeindehaus 

Besuchsdienst nächster Termin im August

Kindergottesdienstteam Do 14.6. 20.00 Uhr Michaeliskirche, 
Westkapelle

Hinweis: 
Viele unserer Gemeindeveranstaltungen und Angebote werden durch das 
Kirchgeld möglich gemacht. Mit der Zahlung Ihres Kirchgeldes unterstützen Sie
unsere gemeindespezifischen Angebote.

Die mit * gekenn-
zeichneten Veran-
staltungen finden in
Kooperation mit der
Ev. Erwachsenenbil-
dung Sachsen statt
und werden vom
Sächsischen 
Staatsministerium
für Kultus gefördert. 
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TeeKeller Quelle in der Michaeliskirche
Sozialdiakonische Offene Arbeit, ambulante Beratung und Betreuung

Leiterin: Gerit Schleusener, Tel.: 0175 / 4 47 80 12
E-Mail: teekeller-leipzig@web.de

Dienstag: 17.00–21.00 Uhr Offener Abend
(Gespräche, Spiele, Impulse, Abendbrot)

Donnerstag: 17.00–21.00 Uhr Offener Abend
(Gespräche, Spiele, Abendbrot)

Beratung nach Vereinbarung donnerstags 14.00–17.00 Uhr

8 Sozialdiakonie

TeeKeller-Fahrt nach Dessau am 26. April 
Erste Station war das Bauhaus. Nach einer wechselhaften Geschichte wurde es noch in der
DDR wieder seiner ursprünglichen Bestimmung zur Ausbildung von Industriedesignern
und Architekten zugeführt. Heute dient es als Museum für Architektur und Design. Sowohl
das Büro des Direktors des Bauhauses als auch ein hergerichtetes Studierendenzimmer
strahlen die Nüchternheit des Bauhaus-Stils aus, der die Funktionalität zum Kriterium guter
Architektur und guten Designs erhob, mit dem Ziel, eine Art Gesamtkunstwerk zu erschaf-
fen, in welchem ein neuer Stil akademischer Nüchternheit das Leben und Arbeiten der
Menschen bestimmt. 

Foto: Teekeller 



Johannisfeuer und Spendenaufruf

Das Bauhaus zeigt heute historische Objekte, Möbel, Lampen, Grundrisse, Gebrauchs-
gegenstände und auch Architektur in Form von ausgestellten Exponaten sowie vermittels
virtueller Realität. 
Die zweite Station nach dem Mittagessen in der Mensa des Bauhauses war das Junkers-
Museum. Junkers schuf erste gasbetriebene Badewassererhitzer, welche die hygienischen
Verhältnisse Anfang des 20. Jahrhunderts erheblich verbesserten und halfen, viele Krank-
heiten zurückzudrängen. Die Junkers-Werke wurden zu einem metallverarbeitenden Be-
trieb, der alles herstellte, was sich aus Kupfer und Stahl damals herstellen ließ. Junkers
baute erste Flugzeuge aus Metall, deren Entwicklung vom Flug nach Landmarken bei of-
fenem Führerhaus hin zum Instrumentenflug mit geschlossenem Führerhaus ging. Jun-
kers entwickelte auch ein Düsentriebwerk sowie Flüssigkeitsraketen. Besonders einpräg-
sam war die Besichtigung einer Ju 52 („Tante Ju“), die Passagiere transportieren konnte
und sogar bereits über eine eigene Bordküche verfügte. Der Tag endete mit einem ge-
meinsamen Abendessen im TeeKeller. Die Gäste des TeeKellers bedanken sich beim
Freundeskreis für diesen erlebnisreichen Tag!

Marianne Cisneros, Bernd Müller

Am 27. Juni laden wir Sie, die Gemeinde und Gäste des TeeKellers, sehr herzlich in 
den Gemeindegarten am Kirchplatz 2 ein. Ab 18.00 Uhr feiern wir eine Andacht zum
Johannistag am Johannisfeuer. Für das leibliche Wohl wird mit Würstchen vom Grill
gesorgt. Begegnungen und Gespräche enden gegen 20.00 Uhr.

Aktion Federmappe 
Bereits zum zehnten Mal führt die Kirchliche Erwerbsloseninitiative Leipzig (KEL) die 
Aktion Federmappe durch, bei der neue und gebrauchte Schulmaterialien gesammelt und
anschließend an bedürftige Familien verteilt werden. Wir würden uns freuen, wenn Sie
diese Aktion unterstützen. Die Spendensammlung läuft bis zum Anfang des neuen Schul-
jahres. 
Sie können diese Aktion mit neuen oder gut erhaltenen, gebrauchten Sachspenden rund
um das Thema Schule unterstützen. Die Abgabe erfolgt in der KEL in der Ritterstraße 5
zu folgenden Zeiten: Mo. bis Do. 9.00–15.00 Uhr, Fr. 9.00–12.00 Uhr oder nach 
Terminvereinbarung unter Telefon 9 60 50 45 oder ke-leipzig@evlks.de
Alternativ können Sie diese Aktion auch mit Ihrer Spende fördern: 
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig, Bank für Kirche und Diakonie – LKG Sachsen 
IBAN: DE49 3506 0190 1620 4790 86
Verwendungszweck: RT 1900 KEL, Spende „Aktion Federmappe“

9
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3.6., Sonntag, 11.00 Uhr, Marktplatz: Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest
Thema: „Suchet der Stadt Bestes“
Vorprogramm ab 10.30 Uhr mit Verleihung des Leipziger Ökumenepreises 2018

5.6., Dienstag, 18.00 Uhr, Synagoge, Keilstraße 4, und 19.30 Uhr, Michaeliskirche:
Lutherlieder und Synagogale Gesänge, mit Rabbiner Zsolt Balla, Kantor Veit-Stephan
Budig und dem Singkreis (Männer, bitte in die Synagoge Kopfbedeckung mitbringen!)

6.6., Mittwoch, 12.00 Uhr, Michaeliskirche: Orgelmusik am Mittag
Die kleinen Orgelkonzerte finden bis Ende September jeden Mittwoch statt.

11.6., Montag, 19.30 Uhr, Gemeindehaus: erster Informationsabend zur Israelreise 2019

13.6., Mittwoch, 14.00 Uhr, Gemeindehaus: Fröhlicher Seniorenkreis
Sozialberaterin Romy Graul spricht über Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht.

15.6., Freitag, 9.30 Uhr, Michaeliskirche: Mette zum Bachfest
gestaltet von Solisten, Chor und Instrumentalensemble der Hochschule für Musik und
Theater Leipzig, Leitung: Tobias Löbner
mit Werken von Dvořák und aus dem Florilegium Portense

17.6., Sonntag, 16.00 Uhr, Friedenskirche: Kinderoper „Dornröschen“ 
von Hans-Peter Braun
Mitwirkende: Kleine und Große Kurrende sowie „Miniorchester“
Leitung: Veit-Stephan Budig, Kostüme und Bühnenbilder von Gabriela Roth-Budig
Eintritt frei, Spenden für die Musik in unserer Gemeinde erbeten

18.6., Montag, 18.00 Uhr, Michaeliskirche: Sommerliches Blockflötenvorspiel
der Blockflötenklasse von Christiane Findel: Neben Liedern zum Mitsingen erklingen
Werke moderner und alter Komponisten. Eintritt frei, viele Gäste willkommen! 
Nähere Auskünfte bei C. Findel, Telefon 5 90 21 08

Eintritt frei, Spenden erbeten

27.6., Mittwoch, 18.00 Uhr, Gemeindegarten, Kirchplatz 2: Andacht zum Johannistag
mit Johannisfeuer und Würstchen vom Grill

Besondere Veranstaltungen

22.6., Freitag, 20.00 Uhr, Michaeliskirche: 

Sommerkonzert der Friedenskantorei Leipzig
in Form einer musikalischen Vesper

mit Chormusik a cappella u.a. von Schütz, Bach, Händel, Elgar, Nystedt und Gjeilo
Leitung: Veit-Stephan Budig

Eintritt frei, Spenden erbeten
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30.6., Sonnabend, 18.00 Uhr, Michaeliskirche: 
„Durchatmen – Musik und Meditation“

11.7., Mittwoch, 14.00 Uhr, Gemeindehaus: Fröhlicher Seniorenkreis
Dr. Thomas Frantzke bringt mit einem Dia-Vortrag das „Königliche Dresden“ näher.

Vorschau:
8.8., Mittwoch: Seniorenbusfahrt
Anders als bisher geplant, fahren wir an den Markkleeberger See, um mit dem Fahrgast-
schiff drei Stunden (inkl. Mittagessen) das Neuseenland zu genießen. Danach fahren wir
weiter nach Landsberg in die Keramikscheune Spickendorf, wo wir in der Bauernschenke
Kaffee trinken und nach Lust, Laune und Geldbeutel einkaufen können.
Abfahrt:  9.45 Uhr Michaeliskirche, 10.00 Uhr Friedenskirche
Rückkehr: ca. 19.00 Uhr
Preis für Gemeindeglieder 30 €, für Gäste 35 € (inkl. Mittagessen und Kaffeegedeck)
Anmeldung und Bezahlung bitte bis spätestens 1.8. im Gemeindebüro zu den Öffnungs-
zeiten. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und grüßen herzlich

Antje Stüfen und Annemarie Stein

Schätze unserer Gemeinde
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns zusammen die vielfältigen Schätze unserer Gemeinde
und unseres Glaubens zu entdecken. Im Rahmen unserer Gottesdienstreihe unter dieser
Überschrift findet am 10. Juni ein Gottesdienst von und mit Seniorinnen und Senioren
unter dem Thema „quicklebendig“ statt. Und am 8. Juli rückt der Schatz des Abendmahls
unter dem Thema „Wegzehrung“ in den Blick. 
Auf unserer Internetseite laden wir Sie herzlich ein, in einem Gesprächsforum Ihre
Schätze des Glaubens mit uns und anderen zu teilen: „Welche Erfahrungen hast du mit
dem Glauben in deinem Leben gemacht? Wofür setzt du dich ein? Was hilft dir und An-
deren? Wo entdeckst du etwas von Gott in deinem Leben?“
Wir sind gespannt auf Ihre Beiträge unter
www.michaelis-friedens.de/schaetze-unserer-gemeinde-perlen-des-glaubens/

Glaubenskurs
Was trägt mein Leben? Wie ist das mit Gott und der Welt? Und was Sie schon immer ein-
mal wissen wollten ... Informationen, Austausch und Gemeinschaft zum Glauben und zur
Kirche – ein Angebot für Christen wie für interessierte Nicht-Christen, insbesondere dieje-
nigen, die sich taufen lassen oder wieder in die Kirche eintreten möchten. Ansprechpart-
ner ist Pfarrer Dr. Ralf Günther
20.6., 27.6., 4.7., 11.7., jeweils mittwochs um 17.00 Uhr im Gemeindehaus



Herzliche Einladung zur Konfirmation 2020
Herzlich laden wir alle Jungen und Mädchen der kommenden 7. Klasse – auch die, die
noch nicht getauft sind – zum neuen Konfi-Kurs ein. Wer sich 2020 konfirmieren lassen
möchte, kann im neuen Schuljahr den Kurs bei Pfarrer Günther beginnen. 
Bitte meldet Euch im Gemeindebüro an, ich freue mich auf Euch!

Ralf  Günther

Liebe Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde,
ich heiße Rebekka Lucaciu und möchte mich Ihnen als neue
Leiterin des MichaelisKinderGartens vorstellen. Ich bin 
34 Jahre alt und lebe mit meinem Mann und unseren zwei Söh-
nen in Gohlis. Geboren und aufgewachsen bin ich in Plauen. Seit
meiner Jugend engagiere ich mich als Mitarbeiterin bei christ-
lichen Ferienfreizeiten, Musical- und Bandprojekten. 2006 be-
endete ich mein Studium zur Diplom-Sozialpädagogin an der 
BA Breitenbrunn. Seither arbeite ich im Bereich Kindertagesstät-
ten. Als Erzieherin, Leiterin und Fachberaterin sammelte ich so
in verschiedenen Einrichtungen berufliche Erfahrung. 2013 star-
tete das Bundesprogramm „Lernort Praxis“, an dem ich als Men-
torin für Praktikanten in Kitas teilnahm. Zugleich begleitete ich

an der Evangelischen Schule für Sozialwesen „Luise Höpfner“ Schüler in der Erzieheraus-
bildung.
Nun freue ich mich auf die Arbeit im MichaelisKinderGarten, um gemeinsam mit dem en-
gagierten Team ein Haus für Kinder zu gestalten – ein Haus zum Entdecken, zum Auspro-
bieren, zum Wohlfühlen und Gemeinschaft leben. Es ist eine tolle Möglichkeit, auf die-
sem Weg das Gemeindeleben mitzugestalten und zur Vielfalt der Kirchgemeinde
beizutragen.

Ihre Rebekka Lucaciu

An dieser Stelle danken wir Gitte Blücher sehr herzlich für ihre engagierte und fleißige 
Arbeit in den zurückliegenden zwei Jahren als Leiterin im MichaelisKinderGarten und
wünschen ihr von Herzen Gottes Segen.

Ralf Günther

12 Kinder und Jugendliche

Foto: B. Schlaffke
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe (August/September 2018): 29.6.
Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden!
Wir danken der Druckerei Böhlau, Ranftsche Gasse 14, 04103 Leipzig, www.druckerei-boehlau.de



13Konfi-Projekt und Jugendkirche

Konfis gestalten Abendmahlsgeräte für die Pflegeheime
Erinnern Sie sich, wie Sie zum ersten Mal am Abendmahl teilgenommen haben? Ich war
damals sehr aufgeregt. Am Gründonnerstag war es für einige Kinder in unserer Gemeinde
soweit: nach dem Kurs in der Kinderkirche empfingen sie erstmals Hostien und Trauben-
saft. Viele Konfis waren dabei, ihre Unsicherheit war deutlich zu spüren. Aber dieses

Abendmahl hat noch weitere Kreise gezogen. Wir haben
kleine Abendmahlsbecher und Hostienschalen erstmals in
Gebrauch genommen, die die Konfirmandinnen und Kon-
firmanden der 7. Klasse für die Menschen in den Pflegehei-
men in unserem Gemeindegebiet getöpfert haben. Dort ist
es besser, wenn alle aus einem eigenen „Kelch“ trinken
können. Es war ein wunderschöner Anblick: jedes Stück
ein Unikat – und mit Hilfe von Gabriela Roth-Budig ein zu-
sammengehörendes Ganzes. Wir haben uns verbunden in
Gott: miteinander und mit den Menschen, die nicht mehr
in unsere sonntäglichen Gottesdienste kommen können. 
Die GottesdienstbesucherInnen in den Heimen haben sich
sehr gefreut, dass sie Abendmahl feiern können und dass
wir an sie denken. Was für ein Geschenk, dass Gott sich
mit uns an einen Tisch begibt und uns stärkt! Auch mit den
kleinen zweifelnden Thomassen, den nach Wichtigkeit su-

chenden und zum Verrat fähigen Judassen und den glaubenseifrigen, aber in der Not auch
ängstlichen Petrussen in uns. Wir alle haben Platz – mit unserer Geschichte von Freude,
Verstrickung und Scheitern – so verschieden wie diese Becher. 
So haben wir über mehrere Wochen verteilt diesen Gottesdienst gefeiert – im Gemeinde-
haus, im Azurit Seniorenzentrum Palais Balzac und im Pflegewohnstift Gohlis. 

Antje Stüfen

Jugendkirche in der Friedenskirche 
Besondere Veranstaltungen im Juni: 

So., 10.6. 18.00 Uhr PAX Life – Gottesdienst
So., 24.6. 17.00 Uhr PAX Deluxe – Jugendgottesdienst
anschließend Sommerpause und Offene Kirche 

Anmeldung für Freizeiten unter www.jupfa-leipzig.de
1.–-5.7. Teenfreizeit in Kirch Kogel/Mecklenburg (13–16 Jahre) (Warteliste)
7.–15.7. Taizé-Fahrt – Frankreich (15–27 Jahre)
9.–15.7. Sommerfreizeit Diemelsee/Nordhessen (14–20 Jahre)
22.–27.7. Segelfreizeit auf dem IJsselmeer/Niederlande (13–30 Jahre)

Foto: A. Stüfen
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Neubesetzungen im Kirchenvorstand 
Sarah Zernia und Klaus Hartrampf sind leider aus unserem Kirchenvorstand ausgeschie-
den. Wir danken beiden sehr herzlich für ihr jahrelanges und verlässliches Engagement
für unsere Kirchgemeinde. Der Kirchenvorstand hat Christiane Kutter und Johannes
Spenn als neue Mitglieder berufen und freut sich auf eine gute Zusammenarbeit.

Ralf Günther und Tilo Wille

Neue Mitarbeitervertretung gewählt
Auch bei der Kirche kann es unterschiedliche Sichten auf Rechte und Pflichten der Mitar-
beitenden geben. Ja, auch hier wird gelegentlich ein Dialog zwischen Mitarbeitenden und
Leitung über die konkrete Anwendung von gesetzlichen Vorschriften gebraucht. Dazu
gibt es Mitarbeitervertretungen. 
In unserer Gemeinde gibt es eine Gemeinsame Mitarbeitervertretung (MAV) mit der 
Sophien-Kirchgemeinde. Am 23. April fand die Wahlversammlung statt. 
Die vergangene Wahlperiode war davon geprägt, dass die Anzahl der Mitarbeitenden von
25 auf 39 stieg. Das liegt am Neubau des MichaelisKinderGartens. Die Mitwirkung bei
den Einstellungen war ein Schwerpunkt unserer Arbeit. Daneben kann die Berechnung
der Arbeitszeit zu Problemen führen, denn sie wird für verschiedene Berufsgruppen
unterschiedlich betrachtet. 
Die Strukturreform ist aus Sicht der MAV ein sehr schwieriges Thema. Die Vorgaben für
die Stellenpläne werden in Dresden entschieden. Die Mitwirkung der MAV erfolgt erst,
wenn der konkrete Stellenplan in der Kirchgemeinde umgesetzt wird. Existenzangst –
auch wenn keiner das Wort ausspricht – stellt sich schnell ein.
Sie möchten wissen, wer gewählt wurde? Cordula Brier-Auspurg (Erzieherin, Michaelis -
KinderGarten), Sonja Lehmann (Kirchenmusikerin, Sophien), Christina Vogel, Vorsit-
zende (Verwaltung, Michaelis-Friedens). Ersatzmitglieder sind: Klemens Bohmke (Erzie-
her, MichaelisKinderGarten) und Ute Oertel (Verwaltung, Sophien). 
Die neue MAV ist gut aufgestellt – wollen wir hoffen, dass es wenig zu tun gibt?

Christina Vogel

Israelreise 2019
Nach einer erlebnisreichen und wunderbaren Israelreise 2017 planen wir nun eine neue
Reise vom 17. bis 26. Oktober 2019. Dann wollen wir, wieder unter der Reiseleitung von
Lea Belz Wiseman, zehn Tage durch das Heilige Land fahren. Und wer möchte, kann im
Anschluss daran weitere vier Tage zu Fuß von Nazareth an den See Genezareth wandern.
Alle Interessenten laden wir sehr herzlich zu einem ersten Informationsabend am 11.
Juni um 19.30 Uhr in das Gemeindehaus ein. 

Ralf Günther
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Gemeindeabend zur Strukturreform und zur PAX-Jugendkirche
Am 25. April informierte die Strukturgruppe des Kirchenvorstands mit einem offenen Ge-
meindeabend über den aktuellen Stand der Strukturreform in unserer Landeskirche und
mögliche Auswirkungen auf unsere Gemeinde. Das neue Strukturgesetz und die dazuge-
hörigen Rahmenbedingungen zielen darauf ab, dass wir mit einer oder mehreren Nach-
bargemeinden kooperieren, um zusammen eine Größe von 6.000 Gemeindegliedern zu
erreichen.  
Zuvor war Pfarrerin Grit Markert zu Gast und sprach über die sehr erfreuliche Entwick -
lung der Jugendkirche in unserer Friedenskirche. Zur Weiterentwicklung dieses Projekts
werden möglicherweise bauliche sowie nutzungsrechtliche Veränderungen für die Kirche
auf uns zukommen. Über beides wird der Kirchenvorstand bei der Gemeindeversamm-
lung am 2. September nach dem Gottesdienst wieder informieren.

Ralf Günther und Tilo Wille

Aktueller Stand zur Vorbereitung der Sanierungsarbeiten an der Michaeliskirche
Wir bereiten derzeit die Sanierung der Michaeliskirche vor. Zunächst wird dafür ein Maß-
nahmenkatalog erstellt, um die notwendigen Kosten für die Sanierung zu kennen und
dann auch einwerben zu können. Erster Schritt ist die Erstellung von Plänen, in die alle
jetzt erkennbaren Problemstellen der Kirche eingetragen werden. Dazu sichteten wir im
Archiv des Bauamtes die alten Bestandspläne, die unerwartet umfangreich vorhanden wa-
ren. Außerdem kamen uns dafür Studenten der TU und der HTW Dresden, Fakultät Bau-
konstruktion zu Hilfe. Im Rahmen einer Projektarbeit erstellte einer der Studenten neue
Bestandspläne der Kirche, ein anderer befasste sich mit der Fassadensanierung, und eine
Studentin untersuchte Putzschäden innerhalb der Kirche. Die Ergebnisse liegen inzwi-
schen vor und können von uns gut verwendet werden. Der Bauzustand der Kirche wird
weiterhin in Fotos erfasst. Einen Grundstock dazu hat Herr Kuhn bereits gelegt.
Um nur einige weitere Probleme anzusprechen: Mit einem Planungsbüro für Elektrik
wurde Kontakt aufgenommen, um die Elektroinstallation der Kirche auf einen Stand zu
bringen, der den Anforderungen jetziger Technik genügt und den Brandschutz berück -
sichtigt. Eine Verbesserung der Beleuchtung und Beschallung ist geplant, außerdem die
Restaurierung der herrlichen Deckenleuchte. Wir haben uns mit einem Experten für Kir-
chenakustik aus Baden-Württemberg beraten, er gab gute Hinweise zur Vorgehensweise
mit den Wandbespannungen. Bezüglich der Fußböden aus Steinholz wurde mit einer Spe-
zialfirma gesprochen, die den Fußboden bearbeiten und auch ergänzen kann. Instandset-
zungen und teils neue Verglasungen an den 82 Fenstern der Kirche sind notwendig. Die
Barrierefreiheit muss weiter ausgebaut werden, z.B. durch ein Behinderten-WC. Restau-
ratorische Untersuchungen sollen Erkenntnisse zu historischen Ausmalungen erbringen.
Vorabstimmungen mit dem Denkmalschutz müssen erfolgen. Die Kirche ist groß und die
Arbeiten sind vielfältig. Wir hoffen, bis zum Sommer die Grundlagen für die Finanzierung
und die weitere Planung geschaffen zu haben. Elke Voigt (Ingenieurbüro Voigt)
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Evangelisch-Lutherische
Landeskirche Sachsens

Amtliches

Gemeindebüro Gemeindehaus, Kirchplatz 9, 04155 Leipzig Christina Vogel, Martin Findel
Tel./Fax/E-Mail/Internet 5 64 55 09 / 5 64 55 13 / kg.leipzig_michaelisfriedens@evlks.de /www.michaelis-friedens.de
Öffnungszeiten Di + Fr 9.00–12.00 Uhr und Mi 15.00–18.00 Uhr

Kirchenvorstand Tilo Wille (Vorsitzender) Pfr. Dr. Ralf Günther (stellv. Vorsitzender)
Telefon / E-Mail 9 91 17 05 / leipzigertilo@arcor.de 5 85 27 90 / ralf.guenther@evlks.de

Pfarrer / Pfarrerin Dr. Ralf Günther Antje Stüfen
Nordplatz 4, 04105 Leipzig Sasstraße 1, 04155 Leipzig

Telefon 5 85 27 90 3 19 01 33
E-Mail ralf.guenther@evlks.de antje.stuefen@evlks.de
Sprechzeit Kirchplatz 9 Do 17.30–19.00 Uhr Di 16.30 – 17.30 Uhr
Urlaub 16.7.–6.8. 2.–21.7.

Kantor Veit-Stephan Budig 
Telefon 3 31 18 56 
E-Mail veit-stephan.budig@evlks.de

Gemeindepädagogik i. V. Klaudia Naumann Heiko Herrmann
Telefon / E-Mail 0151 / 12 70 42 26 heiko.herrmann@evlks.de

Kirchner/Hausmeister, Tel. Andreas Bergmann, 56 10 93 00 0177 / 2 53 58 43

Kindertagesstätten Elsbethstift, Elsbethstraße 38 MichaelisKinderGarten, Richterstraße 14
Telefon / Fax 5 90 02 13 / 5 83 23 67 26 69 70 30 / 26 69 70 50
E-Mail kita.leipzig_elsbethstift@evlks.de kiga.leipzig-michaelis@evlks.de
Leiterin Beate Hirse Rebekka Lucaciu
Sprechzeit Di 9.00–17.00 Uhr nach Vereinbarung

TeeKeller Quelle, Leiterin Gerit Schleusener
Telefon / E-Mail 0175/4 47 80 12 / teekeller-leipzig@web.de
Öffnungszeiten Di 17.00–21.00 Uhr, Do 17.00–21.00 Uhr

Kirchgeldkonto Kontoinhaber: Ev.-Luth. Bank für Kirche u. Diakonie – LKG Sachsen
Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde IBAN: DE56 3506 0190 1635 9000 20
Zahlungsgrund: 1909 + Name, Vorname BIC: GENODED1DKD

Spendenkonto Gemeinde Kontoinhaber: Ev.-Luth. Bank für Kirche u. Diakonie – LKG Sachsen
Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde IBAN: DE78 3506 0190 1635 9000 12

BIC: GENODED1DKD

Förderverein Lars Bosse (Vorsitzender) Evangelische Bank Kassel
Michaeliskirche e.V. 58 61 94 51 IBAN: DE55 5206 0410 0005 0062 52
Telefon / E-Mail vorstand@michaeliskirche.info

Freundeskreis TeeKeller Johannes Spenn (Vorsitzender) Bank für Kirche u. Diakonie – LKG Sachsen
Quelle e.V. IBAN: DE57 3506 0190 1625 1100 13
E-Mail johannes.spenn@outlook.de BIC: GENODED1DKD

Freundeskreis Ansprechpartnerin: Elisabeth Janott Konto: siehe Spendenkonto Gemeinde
Kirchenmusik / E-Mail elisabeth.janott@t-online.de


